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Liebe Leserin, lieber Leser,

„DIE neue GESELLSCHAFT“, Vereinigung für politische Bildung e.V. (NG) 
wurde 1954 von ehemaligen Widerstandskämpfenden gegen die NS-Dik-
tatur gegründet und versteht sich von Beginn an als „parteipolitisch un-
abhängige“ Einrichtung, die stets den Interessen von Minderheiten Gehör 
verschafft hat. In diesem Sinne war und ist die NG immer „überparteilich, 
aber nicht unparteiisch“ gewesen. Politische Bildung wird in der NG in 
erster Linie als „praktizierte Demokratie“ verstanden. In diesem Sinne sieht 
die NG ihre Aufgabe u.a. darin, Regierungspolitik (egal von welcher Partei 
bzw. Koalition) kritisch zu reflektieren. Die NG ist dem Leitbild des „mün-
digen Staatsbürgers“ verpflichtet, d.h. es geht in erster Linie darum, die 
Urteils- und Kritikfähigkeit der Teilnehmenden zu fördern. Die NG bietet 
offene Seminare und Veranstaltungen zu unterschiedlichen politischen 
Themen an. Zusätzlich wurden, teilweise in Kooperation mit anderen Ein-
richtungen, politische Gesprächskreise in verschiedenen Stadtteilen ins 
Leben gerufen. Wenn Sie Interesse an einem politischen Gesprächskreis 
haben oder selbst einen gründen möchten, sprechen Sie uns gerne an.

Unsere Stadt, das Bundesland Hamburg, steht weiterhin im Mittelpunkt 
unseres Veranstaltungsangebotes. Darüber hinaus möchten wir Sie auf 
die Vielfalt unseres Bildungsreiseangebots aufmerksam machen.

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Das verleiht uns Planungssicherheit 
und Ihnen eine größere Chance zur Teilnahme. Grundsätzlich ist Ihre An-
meldung aus organisatorischen Gründen wichtig. Nur so können wir pla-
nen und Sie im Falle eines Ausfalles benachrichtigen. 

Aber selbstverständlich können Sie auch – mit dem Risiko der Nichtteilnah-
me – unangemeldet erscheinen. Wir haben in letzter Zeit sehr oft festgestellt, 
dass Angemeldete nicht erscheinen. Weil die Plätze i.d.R. begrenzt sind, ist 
dies insbesondere dann sehr bedauerlich, wenn dadurch Anderen, die gern 
gekommen wären, die Teilnahmemöglichkeit genommen wird. Wir bitten Sie 
deshalb, uns im Verhinderungsfalle zu benachrichtigen. 

Schüler*innen, Studenten*innen und Bürgergeld-Beziehende erhalten für 
Tages- und Abendveranstaltungen (ausgenommen Exkursionen mit Ein-
tritts-, Fahrt- und Verpflegungskosten, etc.) auf Nachweis 50% Ermäßi-
gung. 

Fordern Sie gern zusätzliche Programme für andere Interessierte an. Für 
Ihre Anregungen und Hinweise sind wir dankbar. 

Wir wünschen Ihnen informative und erlebnisreiche Veranstaltungen. 

Herbert Ludz				    Antje Windler
Vorsitzender				    Geschäftsführerin

Lebendig. Politisch. Bildend. 
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Bei Nichterscheinen ohne vorherige Absage ist der Kostenbeitrag auch 
bei Tages- und Abendveranstaltungen in voller Höhe zu entrichten. i



4  Politische Gesprächskreise

Gesprächskreis
Bei mindestens 

10 regelmäßig Teilnehmenden 
können wir auch in Ihrer Nähe 

einen politischen 
Gesprächskreis beginnen. 

Bei Interesse rufen 
Sie uns an!

Besuchen Sie uns gern 
direkt in der Springeltwiete 1!

ß

Literatur-politischer Gesprächskreis:
„Ich spüre einen Verfall des Menschlichen“ – Etgar Keret 
Im literatur-politischen Gesprächskreis erschließen wir uns gemeinsam den ästhetischen und politischen 
Gehalt literarischer Texte. Etgar Keret, den Maxim Biller einmal als „den besten Kurzgeschichten-Autor 
seit Kafka und Hemingway“ bezeichnete, ist einer der bekanntesten Schriftsteller Israels. Als Meister der 
kurzen Form kann er auf wenigen Seiten sagen, wofür andere Romane brauchen. Die besprochenen 
Geschichten entstammen seinem Erzählband „Tu’s nicht!“ von 2020.

Die Texte sollten vorher gelesen werden und werden über die Geschäftsstelle rechtzeitig verschickt. 

Ref.: Dr. Arne Offermanns, Literaturwissenschaftler, Joseph-Carlebach-Preisträger
Leitung: Antje Windler
Ort: Zentralbibliothek der Bücherhallen Hamburg, Hühnerposten 1, Nähe Hauptbahnhof  
Kostenbeitrag: 3,- € 	
ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Montag, 
	 15.04.2024 
	 17:30 – 19:00 Uhr 

„Tu‘s nicht!“ 

	 Dienstag, 
	 07.05.2024
	 17:30 – 19:00 Uhr 

„Yad Vashem“ 

	 Dienstag, 
	 11.06.2024 
	 17:30 – 19:00 Uhr 

„Die Leiter““

G 01/24 G 02/24 G 03/24



	 Mittwoch, 07.02.2024 
	 18:00 – 20:00 Uhr

50 Jahre Pinochet-Diktatur
Erinnerung an die Colonia Dignidad

Nach dem gescheiterten Verfassungsreferendum 
ist die Gesellschaft nach wie vor gespalten. Der 
50. Jahrestag des Militärputsches (am 11.9.1973) 
wurde in Chile sehr unterschiedlich begangen. 
Die Opfer (nach Schätzungen ca. 40.000 be-
troffene Personen) mahnten eine juristische und 
politische Aufarbeitung an, aber ein bekanntes 
Weingut kreierte auch eine „Pinochet-Edition“. 
Auch die deutsche Verantwortung ist z.B. bei der 
Erinnerung an die Colonia Dignidad gefordert.

Ref.: Hildegard Wacker, Historikerin
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

T 01/24 	 Montag, 26.02.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Hamburg – eine soziale Stadt für die Zukunft?

Hamburg wächst – Menschen ziehen in die Stadt, 
Viertel wandeln sich. Was bedeutet das für die 
Stadtteile, für die neu Zugezogenen und die Men-
schen, die schon lange dort leben? Diese Fragen 
werden wir bei der Veranstaltung diskutieren und 
gemeinsam einen Blick auf die Zukunft der Stadt 
werfen.

Auf dem Podium diskutiert Martina Stahl, Lawaetz-Stif-
tung, mit weiteren Expert*innen.
 
Leitung: Antje Windler 
Ort: �Zentralbibliothek der Bücherhallen Hamburg,  

Hühnerposten 1, Nähe Hauptbahnhof 
Die Veranstaltung ist kostenlos

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Dienstag, 27.02.2024
	 16:00 – 18:00 Uhr

Die Hamburger Speicherstadt 
Warum sie wurde, was sie ist – Ein Bildvortrag

Der Zollanschluss Hamburgs ans deutsche Reich 
zog nicht nur wirtschaftliche Umwälzungen, sondern 
vor allem Verschlechterung der Arbeitsbedingungen 
und Leid für die Bevölkerung nach sich. Innerhalb 
weniger Monate wurden mehr als 20.000 Menschen 
aus ihren Wohnungen auf der Kehrwieder-Wand-
rahminsel vertrieben, deren Häuser „niedergelegt“ 
und die mächtige Speicherstadt errichtet. Heute gel-
ten diese Speicher als „Schmuckstück“ und wurden 
als ältestes zusammenhängendes Ensemble dieser 
Art 2015 gemeinsam mit dem Kontorhausviertel in 
die Weltkulturerbeliste eingetragen.

Ref.: Gisela Utesch, Stadthistorikerin M.A.
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

T 02/24 T 03/24
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	 Donnerstag, 07.03.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Otto Meissner, der Verleger des „Kapital“,  
und die Revolution 1848

Der Buchhändler Otto Meissner, der 1842 zu 
Hoffmann und Campe gekommen war, grün-
dete mitten in der Revolution 1848 einen neuen 
Buchverlag in Hamburg. Dieser sollte zunächst 
Beiträge zu den Diskussionen um die Nationalver-
sammlung in Frankfurt publizieren. Welches Pro-
gramm verfolgte der Verlag, der u.a. 1867 „Das 
Kapital“ von Karl Marx herausgab? Dr. Jürgen 
Bönig wird die Ergebnisse aus seinem aktuellen 
Buch vorstellen und diskutieren.

Ref.: �Dr. Jürgen Bönig, Sozialhistoriker und  
Technikgeschichtler

Leitung: Friedo Karth
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Mittwoch, 13.03.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Migration: Deutschland wächst 

Die Stimmung ist aufgeheizt. Für unser Land 
bleibt das Thema Migration von zentraler Bedeu-
tung. Deutschland ist weltweit für viele Menschen 
attraktiv: sei es, weil sie Schutz suchen, ein 
höheres Einkommen oder gute Ausbildungs-
möglichkeiten. Um den demografischen Wandel 
und seine Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt 
abzufedern, fordern Wirtschaftsverbände mehr 
gezielte Zuwanderung.
Ref.: Dr. Hermannus Pfeiffer, Wirtschaftsjournalist
Leitung: Antje Windler
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Freitag, 05.04.2024
	 16:30 – 19:30 Uhr

Von Dörfern, Terminals und Logistik 
Radtour durch Harburg, Altenwerder, Finkenwerder

Mitte des 19. Jahrhunderts nimmt die Industrialisie-
rung im Hamburger Raum Fahrt auf und die Häfen 
werden ausgebaut. Heute drängen die Fragen nach 
Klimaschutz und Digitalisierung auf Antworten. Auf 
unserer Radtour durchqueren wir die ehemals dörf-
liche Landschaft von Harburg über Moorburg und 
Altenwerder nach Finkenwerder wie auf einer histo-
rischen Zeitachse. So werden aktuelle Interessens-
konflikte deutlich, hier Industrie, Hafen und Logistik, 
dort Natur- und Klimaschutz und Stadtentwicklung.

Ref.: �Angela Dietz, Kulturwissenschaftlerin
Treff: �Harburger Rathausplatz, vor dem Rathaus,  

wetterfeste Kleidung und Proviant empfohlen;  
Endpunkt: Fähranleger Finkenwerder

Kostenbeitrag: 12,- € 
Ein Rad ist mitzubringen.

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

T 04/24 T 05/24 T 06/24
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	 Freitag, 12.04.2024
	 15:00 – 17:00 Uhr

Eingänge und Treppenaufgänge in der  
Hamburger Innenstadt  
Einblicke in 100 Jahre Treppenhaus-Architektur

Treppenhäuser und Eingangshallen – diese 
Zwischenbereiche eines Kontorhauses sollen auf 
einem Weg vom Rödingsmarkt zur Poststraße an 
verschiedenen Beispielen aufgesucht werden. Die 
Gestaltung des Geländers, die Form des Antritts-
pfostens, der Schmuck desselben, die Rundung der 
ersten Stufen, der Aufbau des Auges des Treppen-
hauses, die Beschaffenheit der Wandverkleidung, 
der zusätzliche Bauschmuck – all dies gehört zu 
charakteristischen Teilen eines Treppenhauses.

Ref.: Jörg Beleites
Treff: �Vor dem Hauptausgang des U-Bahnhofes  

Rödingsmarkt (U3)
Kostenbeitrag: 10,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Mittwoch, 17.04.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Die erweiterten Brics-Staaten
Schwergewichte der Weltpolitik?

Die Brics-Staaten (Brasilien, Russland, Indien, 
China und Südafrika) versuchen schon seit 
geraumer Zeit die Weltpolitik zu beeinflussen 
und ein Gegengewicht zu der USA zu bilden. 
Zum 1.1.2024 sollen nun sechs neue Länder in 
das Bündnis aufgenommen werden: Äthiopien, 
Argentinien, Iran, Saudi-Arabien, Ägypten und die 
VAE. Damit wird eine erhebliche Wirtschaftsmacht 
gebündelt. Eine Gefahr für den Westen oder ein 
Beitrag zu einer neuen mulitpolaren Weltordnung? 
Wird das Bündnis eine Vermittlungsrolle bei den 
aktuellen Kriegen spielen können?

Ref.: �Hildegard Wacker, Historikerin
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €
ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Mittwoch, 24.04.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr 

Russland im Nahen Osten

Russlands wachsender Einfluss im Nahen Osten 
ist das Thema dieses Abends. Wir werden uns 
mit der Vergangenheit (UdSSR), der aktuellen 
Situation im syrischen Bürgerkrieg und den 
zukünftigen Entwicklungen befassen und versu-
chen, die vielen Fragen, die Russlands politische 
und militärische Aktivität im Nahen Osten auf-
werfen, zu beantworten. 

Ref.: Mohammad Nadeem, Islamwissenschaftler M.A.
Leitung: Antje Windler
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

T 07/24 T 08/24 T 09/24   
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	 Donnerstag, 25.04.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Jüdisches Leben im Grindel 
Rundgang um die Bornplatzsynagoge

Bis zu ihrer Zerstörung 1938 (Abbruch 1939) befand 
sich direkt vor dem Abaton die größte Synagoge 
Hamburgs, die Bornplatzsynagoge. Zusammen mit 
der Talmud-Tora-Schule bildete sie das Zentrum 
jüdischen Lebens im Grindelviertel, in dem bis zu 
den Verfolgungen durch die Nationalsozialist*innen 
etwa die Hälfte der Hamburger Jüdinnen und Juden 
lebte und mit ihren Institutionen und Geschäften den 
Stadtteil prägte. Wir werden auf den Spuren jüdi-
schen Lebens, die sich teilweise bis heute erhalten 
haben, durch das Grindelviertel gehen.

Ref.: Cornelia Manikowsky, Historikerin
Treff: ��Josef-Carlebach-Platz, vor den Tafeln zur  

Erinnerung an die Bornplatzsynagoge

Kostenbeitrag: 10,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 Montag, 29.04.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Antisemitismus

Antisemitismus ist noch immer ein allgegen-
wärtiges Problem, das in allen gesellschaftlichen 
Gruppen verbreitet ist. Er hat viele Erscheinungs-
formen und Ausprägungen, mit denen Jüdinnen 
und Juden immer wieder konfrontiert werden 
und spielt eine wesentliche Rolle bei Verschwö-
rungsideologien. Nicht zuletzt haben uns der 
07.10.2023 und die darauffolgenden Geschehnis-
se in Deutschland das wieder einmal verdeutlicht. 
Dies hat zudem wesentliche Auswirkungen auf 
den deutschen Diskurs über Antisemitismus.

Ref.: Melanie Helming, Gedenkstättenpädagogin 
Leitung: Antje Windler
Ort:  �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

T 10/24 T 11/24 	 Montag, 06.05.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Europa wählt
Doch wie sieht es in den einzelnen Ländern aus?

Vor der Wahl zum Europäischen Parlament wollen 
wir einen Blick in die Mitgliedstaaten werfen. 
Rechte Parteien sind in vielen Parlamenten Europas 
präsent. Unsicherheiten durch die aktuelle Lage 
scheinen den Parteien in die Hände zu spielen. Zu-
dem vernetzen sich die Rechten in Europa immer 
mehr. Doch nicht in allen Parlamenten gewinnen 
rechte Kräfte an Stimmen. Was bedeutet das für 
Europa, für die EU? Driftet die EU auseinander? 

Ref.: �Lars Becker, Landesvorsitzender der Europa-Union 
Hamburg e.V. 

Leitung: Antje Windler

Ort: �Zentralbibliothek der Bücherhallen Hamburg,  
Hühnerposten 1, Nähe Hauptbahnhof 

Die Veranstaltung ist kostenlos

ANMELDUNG AB DEM  
04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 12/24   
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	 Montag, 27.05.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Interkulturelle Kompetenz  
Umgang mit Menschen aus der arabischen und 
islamischen Kultur

„Andere Länder, andere Sitten, andere Spielregeln?“ 
Aber was genau sind die Unterschiede in den ver-
schiedenen Kulturen? Wir wollen uns dem Thema 
der interkulturellen Kompetenz widmen und die 
verschiedenen Kulturen und die damit verbundenen 
Werte, Verhaltens- und Denkweisen herausfiltern. 
Durch Reflexion der eigenen Kultur und der Unter-
schiede zu anderen Kulturen sollen Handlungskom-
petenzen erkannt und weiterentwickelt werden.  

Ref.: �Dr. Mohammed Khalifa, Dozent Asien-Afrika- 
Institut der Universität Hamburg

Leitung: Antje Windler
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

	 Donnerstag, 30.05.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

HHLA, Hapag-Lloyd, Blohm+Voss
Schlechte Zeiten, gute Zeiten

Hamburg ist einst mit seinem Hafen, mit Werften 
und Reedereien „groß“ geworden. Heute scheinen 
die besten Zeiten hinter der maritimen Wirtschaft 
zu liegen. Oder bringen Fahrrinnenanpassung, 
Hafenentwicklungsplan und Partnerschaften mit 
den Reederei-Riesen MSC und Cosco die Wende 
auf der Elbe?

Ref.: Dr. Hermannus Pfeiffer, Wirtschaftsjournalist
Leitung: Antje Windler
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 14/24 T 15/24	 Donnerstag, 16.05.2024
	 19:00 – 21:00 Uhr	

75 Jahre Grundgesetz 

Im Mai 1949 wurde das Grundgesetz unter-
zeichnet – damit begann auch die Geschichte der 
Bundesrepublik. Die Entwicklung der deutschen 
Verfassung wird von vielen heute als Erfolgs-
geschichte beschrieben. Dabei hatte sie in Teilen 
der westdeutschen Gesellschaft anfänglich einen 
schweren Stand. Erfahren Sie an diesem Abend 
mehr über die Entstehung und Entwicklung 
des Grundgesetzes und insbesondere über die 
Herausforderungen der jungen westdeutschen 
Demokratie.

Ref.: Friedo Karth, Politikwissenschaftler
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 13/24
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	 Mittwoch, 05.06.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

70 Jahre „Die neue Gesellschaft e.V.“
Lebendig. Politisch. Bildend.

Die neue Gesellschaft e.V. wurde 1954 als Einrichtung der politischen Bildung von Sozialde-
mokrat*innen gegründet, die während des Dritten Reichs in Hamburg im Widerstand gewe-
sen waren. 70 Jahre später ist unsere Arbeit nach wie vor der Vision einer neuen Gesellschaft 
verpflichtet. Im Laufe der Jahre haben wir dabei viele Veranstaltungen zu unterschiedlichsten 
Themen durchgeführt. Neben interessanten Vorträgen und spannenden Diskussionsrunden 
haben wir zudem faszinierende Bildungsurlaubsreisen veranstaltet.

An diesem Abend wollen wir gemeinsam die vergangenen Jahre Revue passieren lassen und 
einen Blick auf die Highlights der unzähligen Veranstaltungen werfen. Im kommenden Halb-
jahr werden wir weitere Jubiläumsveranstaltungen anbieten, auf die Sie sich freuen können. 

An dem Abend wird Herbert Ludz (Vorstandsvorsitzender) mit weiteren Wegbegleiter*innen die Geschichte 
des Vereins nachzeichnen.

Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  
Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg

Die Veranstaltung ist kostenlos.

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 16/24
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	 Montag, 10.06.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Wasser marsch

Hierzulande wird uns das Trinkwasser trotz Klima-
wandel nicht ausgehen. Doch in Sommermona-
ten kann es schon mal knapp werden. Tausende 
private Unternehmen und öffentliche Stadtwerke 
in Deutschland leben gut von dem Geschäft mit 
dem blauen Nass. Doch weltweit bleibt Wasser 
ein knappes Gut.

Ref.: Dr. Hermannus Pfeiffer, Wirtschaftsjournalist 
Leitung: Antje Windler  
Ort: �NG Geschäftsstelle, Springeltwiete 1,  

Zwischengeschoss, Nähe U1 Meßberg
Kostenbeitrag: 7,- €

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 17/24
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	 Sonntag, 30.06.2024
	 11:00 – 13:00 Uhr

Hamburg (post)kolonial

In kaum einer Stadt sind die Spuren der deut-
schen Kolonialgeschichte so deutlich wie in 
Hamburg: Kontorhäuser, Speicher, Denkmäler 
und nicht zuletzt der Reichtum und die Handels-
verbindungen der Stadt verweisen auf die formal 
zwar kurze, doch bis in die Gegenwart wirkende 
Kolonialgeschichte Deutschlands.

Ref.: Cornelia Manikowsky, Historikerin
Treff: ��Vor dem Eingang der Hauptkirche St. Michaelis 

(Michel), Nahe S-Bahn Stadthausbrücke (S1, S2, 
S3)	

Kostenbeitrag: 10,- €

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 20/24

11Tages- & Abendveranstaltungen

	 Mittwoch, 26.06.2024
	 18:00 – 20:00 Uhr

Straßendurchbrüche und Staatsbauten 
Einige Bauten des Hamburger Oberbaudirektors 
Fritz Schumacher

Hamburgs legendärer Bau- und Oberbaudirektor 
Fritz Schumacher hat zwischen 1909 und 1933 das 
Hamburger Stadtbild wesentlich geprägt und ist mit 
seinen imposanten Staatsbauten auch heute noch 
an vielen Stellen in der Stadt deutlich sichtbar. Aus 
den mehr als 100 erhaltenen öffentlichen Schuma-
cher-Bauten werden bei diesem Rundgang einige 
Werke herausgegriffen: von der Mönckebergstraße 
über den Rathausmarkt gehen und fahren wir bis 
zum Museum für Hamburgische Geschichte.  

Ref.: Jörg Beleites
Treff: �Mönckebergstraße, vor dem Mönckebergbrunnen; 

(U3 bis Mönckebergstr.)
Kostenbeitrag: 10,- € (HVV-Tageskarte erforderlich)

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 19/24	 Donnerstag, 20.06.2024
	 15:00 – 17:00 Uhr	

Volksdorf  
Ein Stadtteil in den Hamburgischen Walddörfern

An ausgewählten Orten im Ortskern werden bei 
diesem Rundgang Aspekte der bisher 725 Jahre 
dauernden Entwicklung Volksdorfs vom kleinen 
Bauerndorf mit neun Vollhufen zu einem Ham-
burger Stadtteil mit gut 20.000 Einwohnenden 
und der Funktion eines Mittelzentrums behandelt. 
Der zugehörige Wandel der Einwohnendenstruk-
tur einer früher durch Landwirtschaft geprägten 
Ansiedlung, die jetzt aber ein städtisch geformtes 
Zentrum hat, das dennoch zugleich von zahl-
reichen naturnahen Räumen direkt umgeben ist, 
wird dabei ebenfalls betrachtet.

Ref.: Jörg Beleites
Treff: �U-Bahn Volksdorf (U1), Westausgang
Kostenbeitrag: 10,- €

ANMELDUNG AB DEM 04.03.2024 ERFORDERLICH!

T 18/24    
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Was ist Bildungsurlaub?

Das Recht auf Bildungsurlaub ist in Hamburg ge-
setzlich verankert: Jede*r Arbeitnehmer*in in Hamburg 
hat Anspruch auf fünf Tage bezahlten Bildungs-
urlaub im Jahr bzw. zehn Tage in zwei Jahren. 
Dieser Anspruch erstreckt sich ausdrücklich auch 
auf politische Bildung. Politischer Bildungsurlaub 
hat den Zweck, sich abseits der Alltagspflichten 
gemeinsam mit einem politisch interessanten und 
wichtigen Thema zu befassen. Jedes Seminar muss 
vom Hamburger Institut für berufliche Bildung als 
Bildungsurlaub anerkannt werden. 

Bildungsurlaub müssen Sie bei Ihrem Arbeitgebenden 
beantragen. Sie erhalten von uns eine Anmeldebe- 
scheinigung, die Sie bitte Ihrem Arbeitgebenden  
vorlegen. Nach dem Seminar erhalten Sie eine  
Teilnahmebescheinigung. Wenn Sie noch Fragen  
haben, rufen Sie uns an! Je früher Ihre Anmeldung 
bei uns eingeht, desto sicherer ist Ihnen ein Platz 
und desto besser können wir planen. Das gilt  
insbesondere auch für die Seminare im Ausblick.  
Grundsätzlich: Alle Preise sind unter Vorbehalt  
und eine Anmeldung ist erforderlich!

	 BILDUNGSURLAUB
	 08.04.2024 – 12.04.2024 

Die letzte Kriegsphase

Mit dem Näherrücken der Front wurden immer 
mehr Lager geräumt und die Menschen mussten 
sich u. a. auf Todesmärsche begeben. Viele von 
ihnen überlebten die letzten Kriegstage dabei 
nicht. Auch das KZ Neuengamme wurde im Zuge 
dessen geräumt. Als schließlich die bedingungs-
lose Kapitulation folgte, waren einige Lager noch 
voll mit Menschen, die unter grausamsten Be-
dingungen verschleppt und inhaftiert wurden. Der 
Krieg war vorbei. Aber was nun? Was bedeutete 
dies für die Menschen in den Lagern, die Täter*in-
nen und die deutsche Gesellschaft?

Leitung: �Melanie Helming, Gedenkstättenpädagogin
Kostenbeitrag: 150,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

B 02/24 	 BILDUNGSURLAUB
	 17.06.2024 – 21.06.2024 

Mehr als Schlagworte?			 
Hamburgs Stadtentwicklungspolitik –  
eine Erkundung per Rad

Bündnis für das Wohnen, Neue Mobilität, 
Naturschutz, urbane Quartiersentwicklung und 
Bürger*innenbeteiligung sind nur einige Schlag-
worte, die die Debatten um die aktuelle Hambur-
ger Stadtentwicklungspolitik prägen. Wir wollen 
per Rad neue wie geplante Viertel erkunden. 
Unterwegs treffen wir Fachleute, diskutieren mit 
Betroffenen und Bewohner*innen, hören Kritik, 
analysieren die unterschiedlichen Interessen und 
machen uns ein eigenes Bild. 

Leitung: Angela Dietz, Kulturwissenschaftlerin
Kostenbeitrag: �150,- € (Eventuell fallen zusätzliche Ein-

trittskosten an. Ein Rad ist mitzubringen.)

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

B 07/24
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	 BILDUNGSURLAUB
	 15.09.2024 – 20.09.2024

Borkum - Lebensraum der besonderen Art!

Die westlichste und größte Ostfriesische Insel 
Borkum ist das Ziel. Schon als Walfänger wuss-
ten die Menschen die Ressourcen im Meer zu 
nutzen. Heute ist es die einzigartige Natur im 
UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer, die den 
Tourismus zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor 
macht. Die Nordsee wird darüber hinaus auch 
für die Fischerei, Handel, Energiegewinnung und 
Abbau von Rohstoffen genutzt. Die Folgen und 
Konsequenzen dieser Ressourcennutzung sind 
Thema dieser Bildungsreise.

Leitung: Sabine Bendig, Diplom Sozialwirtin
Kostenbeitrag: 730.- € (unter Vorbehalt!) 
EZ-Zuschlag: 150,- € (unter Vorbehalt!) 
Leistungen: Fahrt, DZ, HP, Programm 
 

ANMELDUNG BIS ZUM 15.07.2024 ERFORDERLICH!

	 BILDUNGSURLAUB
	 23.09.2024 – 27.09.2024 

Hamburger Hafen 
Sehnsuchtsort und raue Wirklichkeit

Die Hamburger*innen blicken aus unterschied-
lichen Perspektiven auf „ihren“ Hafen: Ein 
Sehnsuchtsort mitten in der Stadt, Jobmotor und 
Tourismusmagnet. Bis zum Ausbruch der Coro-
napandemie florierte der Tourismus und stagnier-
te der Umschlag. Die Stadtentwicklung wird auf 
beiden Elbufern vorangetrieben. Wir identifizieren 
unterschiedliche Interessen und fragen nach den 
Auswirkungen der Wirtschaftskrise auf den Hafen. 
Expert*innen vor Ort und in den führenden Insti-
tutionen runden das Seminar ab. An mindestens 
einem Tag ist eine Radtour vorgesehen. Ein Rad 
ist mitzubringen.

Leitung: Angela Dietz, Kulturwissenschaftlerin
Kostenbeitrag: �150,- € (Eventuell fallen zusätzliche  

Eintrittskosten an.)

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 BILDUNGSURLAUB
	 06.10.2024 – 11.10.2024 

Thüringen im Wandel der Zeiten

Die Radreise wird uns nach Neudietendorf bei Er-
furt führen. Von dort aus werden wir eine Zeitreise 
vom einstigen Königreich über die Kleinstaaterei, 
die Gründung der Weimarer Republik, die Herr-
schaft der Nationalsozialist*innen, die DDR-Zeit, 
die Wende bis zum heutigen Thüringen nach der 
Landtagswahl machen. Mit dem Rad werden 
wir uns Weimar, die Geburtsstadt der Weimarer 
Republik, die KZ-Gedenkstätte Buchenwald und 
viele weitere Orte in Thüringen erschließen.

Leitung: Wolf Peter Szepansky
Kostenbeitrag: 610.- € (unter Vorbehalt!) 
EZ-Zuschlag: 65,- € (unter Vorbehalt!) 
Leistungen: Fahrt, DZ, HP, Programm 

ANMELDUNG BIS ZUM 27.06.2024 ERFORDERLICH!

B 08/24 B 09/24 B 10/24
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	 BILDUNGSURLAUB
	 07.10.2024 – 11.10.2024 

Biodiversität – Vielfalt bedeutet Leben

Wir sind Teil der Biodiversität, angewiesen auf die 
biologische Vielfalt als Grundlage unserer Exis-
tenz. Jedoch nehmen Artensterben und Lebens-
raumverlust mit hohem Tempo zu. Beim Besuch 
des Botanischen Gartens und des Zoologischen 
Museums, Hamburger Naturschutzgebiete und 
Bio-Höfe lernen wir den Wert dieser Refugien 
für biologische Vielfalt kennen. Im Gespräch 
mit Expert*innen setzen wir uns mit politischen 
Strategien zu dessen Schutz vor Ort und weltweit 
sowie innovativen Projekten auseinander. 

Leitung: Dr. rer. nat. Heike Markus-Michalczyk, Biologin
Kostenbeitrag: 150.- € 

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

	 BILDUNGSURLAUB
	 14.10.2024 – 18.10.2024 

Rassismus und Antisemitismus bekämpfen 

Rassismus und Diskriminierungen zielen auf 
Abwertung, Ausgrenzung, Benachteiligung und 
Verletzung ab. Jahrhundertelange rassistische 
Strukturen, Klischees und Vorurteile scheinen so 
wirkmächtig zu sein, dass sie unsere Verhaltens- 
und Denkweise bis heute prägen, nicht nur uns, 
sondern auch unsere Gesellschaft und Institutio-
nen. Alltagsrassismus und -diskriminierungen sind 
allgegenwärtig und täglich müssen Menschen 
diese Erfahrung machen. Wenn wir dies bekämp-
fen wollen, müssen wir darüber sprechen.

Leitung: Melanie Helming, Gedenkstättenpädagogin
Kostenbeitrag: 150,- €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

B 11/24 B 12/24 	 BILDUNGSURLAUB
	 10.11.2024 – 23.11.2024 

Kuba – ein Land im Aufbruch?

Strände, Zigarren, Salsa, Oldtimer und Lebensfreu-
de – damit wird Kuba verbunden. Doch das Land 
ist geprägt von Widersprüchen: in den Medien ist 
von der maroden Diktatur zu lesen, für viele ist Kuba 
weiterhin das Vorbild für eine egalitäre Gesellschaft. 
Die Versorgungslage ist entsetzlich, Massenelend 
gibt es jedoch nicht. Globalisierung und Kapitalismus 
nehmen immer mehr Einfluss, doch das Land vertei-
digt seine sozialistische Prägung. Kuba befindet sich 
in einer spannenden Umbruchphase, von der wir uns 
auf dem Bildungsurlaub ein Bild machen wollen.

Leitung: Antje Windler
Kostenbeitrag: ca. 2.850,- € Der konkrete Preis stand bei 
Druck noch nicht fest, informieren Sie sich gerne im Büro 
oder auf der Homepage zu dem aktuellen Preis.
EZ-Zuschlag: 295,- € (unter Vorbehalt!) 
Leistungen: �Flug, Rail and Fly, DZ, HP, deutschspr. RL, 

Programm 

ANMELDUNG BIS ZUM 15.04.2024 ERFORDERLICH!

B 13/24
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Datenschutz

Unter Berücksichtigung des Datenschutzes nehmen  
wir Ihre Anmeldedaten in unsere Kundendatenbank auf.  
Diese Daten werden von den Mitarbeitenden vertraulich 
nach den Datenschutzrichtlinien behandelt. Für weitere 
Informationen können Sie die Datenschutzrichtlinien auf 
unserer Homepage einsehen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (Auszug)

I. Anmeldung
Die Anmeldung wird mit Eingang der schriftlichen  
Anmeldebestätigung verbindlich.

II. Zahlungs- und Stornobedingungen 
Bei Auslandsreisen wird mit Erhalt der Anmeldebe- 
stätigung eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reise-
preises fällig, bei Inlandsreisen 10%. Bei Absage oder 
Umbuchung werden bis zu 50,- € als Verwaltungs- 
aufwand berechnet. Bei Flugreisen ins Ausland ist die 
Neue Gesellschaft Vermittler. Die vollständige Teilnahme- 
gebühr muss spätestens neun Wochen vor Reiseantritt  
bei der NG eingegangen sein.

Bearbeitungsgebühr zzgl. anfallender Storno- 
gebühren beim Rücktritt von der Reise: 

Auslandsreisen: 
ab 9 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 
50,- € (+ Stornogebühren) 
ab 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 
100,- € (+ Stornogebühren) 

Inlandsreisen: 
ab 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 
50,- € (+ Stornogebühren) 
ab 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 
100,- € (+ Stornogebühren) 

Seminare in Hamburg 
ab 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 
30,- € (+ Stornogebühren) 

Der Rücktritt muss uns schriftlich mitgeteilt werden. 
Für die Fristwahrung gilt der Zugang der Rücktritts- 
erklärung bei uns. 

Weitere Details entnehmen Sie unserer Homepage: www.die-neue-gesellschaft.de

15Ausblick

AUSBLICK  
Wir befinden uns in der Planung für weitere 
Bildungsurlaube in Deutschland und der Welt 
sowie Hamburgseminare. Für 2025 sind Reisen 
nach Marokko und Bosnien und Herzegowina 
geplant. Zudem planen wir weitere Radreisen, 
die uns zum einen an die Küste und zum anderen 
entlang des Grünen Bandes führen werden. 
Themen wie Nachhaltigkeit, Bürger*innenbeteili-
gung und Gleichberechtigung werden in unseren 
Hamburgseminaren behandelt. 

Ihre Anregungen, Wünsche und Interessens- 
bekundungen nehmen wir gerne auf.
Auf unserer Homepage: 
www.die-neue-gesellschaft.de
können Sie nicht nur das aktuelle Programm  
herunterladen, sondern sich auch über  
unsere Veranstaltungen informieren. 

Unter „Aktuelles“ finden Sie zusätzliche  
Informationen!



DIEneueGESELLSCHAFT ist ein eingetragener,  
gemeinnütziger Verein, der parteipolitisch unabhängig 
arbeitet. Unsere Seminare und Veranstaltungen  
werden aus öffentlichen Mitteln bezuschusst.  
Darüber hinaus freuen wir uns über jede Spende. 

DIEneueGESELLSCHAFT sichert die Qualität ihrer 
Veranstaltungen durch eine freiwillige Selbstkontrolle. 
Sie ist Mitglied im Verein Weiterbildung Hamburg e.V. 
und erfüllt dessen Qualitätsstandards. Sie trägt das 
Prädikat „Geprüfte Weiterbildungseinrichtung“.

DIEneueGESELLSCHAFT wird durch die  
Landeszentrale für politische Bildung der Freien  
und Hansestadt Hamburg gefördert und ist  
anerkannter Bildungsträger der Bundeszentrale  
für politische Bildung. 

Geschäftsführung und Studienleitung: 
Antje Windler

Büro:
Barbara Jacoby

Projektreferentin:
Malin von Lehenner

Vorstand:
Herbert Ludz (Erster Vorsitzender)
Andreas Hallen
Wolfgang Linnekogel

Druck:
RESET ST. PAULI Druckerei GmbH
Virchowstraße 8, 22767 Hamburg

Titelfoto:
Barbara Jacoby 

Website:
Konstantin Möllers

Geschäftsstelle: 
Springeltwiete 1, Zwischengeschoss  
(Sprinkenhof) 
20095 Hamburg (Nähe U1, Meßberg) 

Telefon: 040 - 44 75 25

instagram.com/die_neue_gesellschaft
instagram.com/politics_on_the_road 

Anmeldung und Beratung: 
Montag und Dienstag	  10:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag	   10:00 - 15:00 Uhr 

Nutzen Sie gern unsere E-Mail-Adresse: 
E-mail: kontakt@die-neue-gesellschaft.de 
Internet: www.die-neue-gesellschaft.de

Konto (Achtung: Neue Kontoverbindung!) 

GLS Bank
IBAN: DE02 4306 0967 1312 2550 00 
BIC: GENODEM1GLS


